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3.8. Die Niedergebraer- und Jüngere Grossenehricher Linie 
mit Mauderoder Unterlinie 

bei Nr. 47 der Walkenrieder Hauptlinie beginnend 
 
1.  Johann Philipp Friedrich Kleemann, geb. am 11.Mai 1770 in Walkenried, 

Amtmann und Pächter des von Hagenschen Rittergutes in Niedergebra und 
Pächter des Gassmannschen Gutes in Großwenden, gest. am 3.Mai 1829 in 
Großwenden, verh. am 20.Mai 1798 in Friedrichsbrunn mit Dorothea Philippine 
Ernestine Louise Schloesser, geb. am 30.Oktober 1770, (am Ungetreuen 
Brunnen) nach dem Tode ihres Mannes Pächterin des Gutes in Großwenden, 
gest. am 4.März 1834 in Großwenden. 

 
 die 8 Kinder: 
2. I Johann Siegfried Kleemann, geb. am 21.November 1798 in Niedergebra, 

gest. ebenda am 16.September 1800. 
3. II Johann Eduard Friedrich Kleemann, geb. am 14.März 1800 in Niedergebra, 

Administrator in Kleinballhausen, Pächter des Schallschen Gutes und dann 
der Domäne Grossenehrich, ernannt zum Amtmann und Oberamtmann, 
gest. am 6.Januar 1886 in Mauderode, verh. am 17.Juni 1834 in Mellingen 
bei Weimar mit Karoline Amalie Louise Quehl, geb. am 28.Februar 1808 in 
Quesnitz, gest. am 4.März 1881 in Nordhausen. 

 
 die 2 Kinder: 
10. IIa Karl Wilhelm Paul Kleemann, geb. am 1.April 1835 in Grossenehrich, 

Gutspächter in Grossenehrich, Rittergutsbesitzer in Mutschen/Sachsen, 
dann privatisieren in Leipzig, gest. in Leipzig-Plagwitz am 5.Januar 
1885, verh. am 15.Oktober 1866 in Oberfarnstedt bei Querfurth mit 
Bertha Karoline Louise Handt, geb. am 18.Februar 1847 in 
Oberfarnstedt, gest. am 29.Dezember 1903 in Leipzig. Er ist der 
Begründer der Jüngeren Großenehricher Linie 

 
 die 4 Kinder: 
15. IIa A Anna Kleemann, geb. am 26.Oktober 1868 in Grossenehrich, verh. 

Bochröder in Leipzig, 3 Kinder. 
16. IIa B Eduard Camillo Heinrich Kleemann, geb. am 16.Dezember 1870 in 

Grossenehrich, Offizier, Major in Tsingtau, japanische 
Gefangenschaft, dann in Leipzig, gest. am 22.Januar 1934 ledig in 
Leipzig. In seinem Besitz befand sich der Handgeschriebene 
Stammbaum, den dann sein Neffe, Herbert Kleemann, Nr. 31 dieser 
Linie, erhielt. Heute befindet er sich im Besitz seiner jüngsten 
Tochter, Johanna Coburger, in Wernshausen, Nr. 46 dieser Linie.. 

17. IIa C Karl Kleemann, geb. am 6.Juli 1872 in Nordhausen, Oberamtmann, 
Ritterguts- und Domänenpächter, gest. am 5.November 1953 in 
Rees/Niederrhein, verh. am 20.März 1900 mit Else Herzog, geb. am 
14.Juli 1880 in Leipzig, gest. am 25.Mai 1961 in Rees. 

 
32. IIa C3. Hildegard Kleemann, geb. am 26.Januar 1906 in Schkortleben, 

gest. am 20.November 1954 in Rees, kinderlos, verh. mit Erich 
van Straaten in Steppenhof bei Rees/Niederrhein. 
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18. IIa D Wilhelm Kleemann, geb. am 27.Mai 1880 in Leipzig, Kaufmann in 
Gera, gest. am 29.September 1931 in Gera, verh. am 20.Juli 1911 
mit Elsa Gross, geb. am 21.Februar 1878 in Frankenberg/Sachsen, 
gest. am 29.Mai 1966 in Gera. 

 
 die 2 Kinder: 
34. IIa D2. Paul Kleemann, geb. am 22.März 1915 in Gera, gest. kinderlos 

am 23.Oktober 1943 in Kertsch/Russland. 
 
11. IIb Bruno Camillo Kleemann, geb. am 7.September 1836 in Grossenehrich, 

Pächter der Domäne Numburg, 1862 zum Amtmann ernannt, 
privatisierte in Nordhausen und Sondershausen, kaufte 1871 das 
Rittergut Mauderode, Ökonomierat und Amtsvorsteher in Mauderode, 
gest. am 16.August 1901 in Mauderode, verh. am 8.Mai 1864 in 
Göllingen mit Friederike Caroline Louise Marie Schlegel, geb. am 
14.August 1846 in Göllingen, gest. am 25.Mai 1919 in Mauderode. Er ist 
der Begründer der Mauderoder Unterlinie. 

 
 die 9 Kinder: 
19. IIb A Paul Johann August Eduard Kleemann, geb. am 13.Oktober 1865 

auf der Numburg, Dr. med., Sanitätsrat, passionierter Jäger, großer 
und verdienter Hundezüchter, Deutsch Kurzhaar und Weimeraner, 
langjähriger Vorsitzender des Zuchtverbandes, gest. am 11.März 
1940 in Berlin, verh. am 29.September 1899 in Mauderode mit 
Isabella Long, geb. am 29.September 1871 in Wien, gest. 1944 in 
Berlin. 

 
 ein Kind: 
35. IIb A1. Hedwig Kleemann, geb. am 7.August 1900 in Berlin, gest. 

ebenda 1940. 
 
20. IIb B Minna Amalie Hedwig Kleemann, geb. am 24.Mai 1868 auf der 

Numburg, gest. am 7.März 1890 in Mauderode. 
21. IIb C August Paul Heinrich Camillo Kleemann, geb. am 12.Juli 1869 auf 

der Numburg, aktiver Offizier, Lehrer an der Kriegsschule Engers, 
Regimentskommandeur, Oberstleutnant, lebte in Bad Sachsa, gest. 
am 7.November 1937 in Bad Oeynhausen. 

22. IIb D Sohn ohne Namen, geb. am 30.Januar (1873?), gest. am 9.Februar 
1873 in Mauderode. 

23. IIb E Louise Henriette Martha Kleemann, geb. am 12.Juni 1874 in 
Mauderode, gest. ebenda am 1.Januar 1875. 

24. IIb F Walter Otto Wilhelm Kleemann, geb. am 17.November 1875 in 
Mauderode, Jurist, Landrat auf Helgoland, Thorn und Deutsch 
Krone, gest. daselbst am 18.Februar 1923, verh. am 1.Februar 
1922 mit Käthe Wolff, verwitwete Jordan, geb. am 17.Juli 1885 in 
Berlin. 

25. IIb G Kurt Johannes Kleemann, geb. am 20.Februar 1880 in Mauderode, 
Landwirt, Dr. agr., Ministerialdirektor bei der Thüringer 
Landesregierung in Weimar, er verwaltete u.a. die 100 Thüringer 
Staatsgüter, gest. am 19.Oktober 1962 in Weimar, verh. am 17.April 
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1920 in Bremen mit Elli Vogt, geb. am 20.März 1879 in Löbitz bei 
Weissenfels, gest. am 21.Februar 1963 in Weimar, kinderlos. 

26. IIb H August Rudolph Wilhelm Johannes (genannt Hans) Kleemann, geb. 
am 6.September 1881 in Mauderode, aktiver Offizier, Oberst a.D., 
zwischen den Kriegen Kurdirektor in Bad Sachsa, gest. am 3.Juni 
1973 in Bad Sachsa, verh. am 24.November 1911 in Halle mit 
Frieda Siebert, geb. am 19.November 1886 in Berlin-Steglitz, gest. 
am 13.Februar 1961 in Bad Sachsa. 

 
 die 3 Kinder: 
36. IIb H1. Camillo Kleemann, geb. am 14.Januar 1914 in Halle/Saale, 

Offizier/Ingenieur, gest. am 6.Juni 1942, über London 
abgeschossen. 

37. IIb H2. Hans Valtin Kleemann, geb. am 13.Oktober 1916 in Halle, gest. 
ebenda am 27.Mai 1923. 

 
27. IIb I Pauline Magdalene Kleemann, geb. am 20.November 1884 in 

Mauderode, gest. 1971 in Eisenberg, verh. Vogt in Löbitz, 8 Kinder. 
 
4. III Johanne Albertine Friederike Kleemann, geb. am 8.Februar 1802 in 

Niedergebra, verh. am 23.Mai 1836 mit Gutspächter, Zangenmeister in 
Thamsbrück und Rothenberga, Kreis Sömmerda. 

5. IV Johanne Juliane Friederike Kleemann, geb. am 5.Januar 1804 in 
Niedergebra, verh. Reidemeister in Wollersleben. 

6. V Antoinette Friederike Kleemann, geb. am 4.April 1806 in Niedergebra, gest. 
ebenda am 30.August 1811. 

7. VI Johanna Constantia Friederike Kleemann, geb. am 7.August 1808 in 
Niedergebra, gest. ebenda am 1.März 1819, Zwilling zu Nr. 8. 

8. VII Johann Viktor Friedrich Kleemann, geb. am 7.August 1808 in Niedergebra, 
gest. ebenda am 27.Februar 1819, Zwilling zu Nr. 7. 

9. VIII Johanna Emilie Friederike Kleemann, geb. am 3.Mai 1811 in Niedergebra, 
gest. am 12.Februar 1883 in Bleicherode, verh. mit Pastor Karl Ludwig 
Schüler in Grosswenden. 

 
 
ergänzt im Januar 2003, Januar 2006, Dezember 2009 (Nr. 50, 51, 52, 55, 56, 57, 
58, 59, 72, 45) Januar 2010 (Nr. 53, 54) und im März 2011 durch Dr. Karl-Ulrich 
Kleemann, Nr. 40 dieser Linie 
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Stammtafel Nr. 40 
3.8. Die Niedergebraer- und Jüngere Großenehricher Linie 

mit Mauderoder Unterlinie 
bei Nr. 47 der Walkenrieder Hauptlinie beginnend 
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